
 

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

16. Juni - der Anreisetag 

Am Donnerstag haben wir uns um 7:20 Uhr am Bahnhof in 

Salzgitter Bad getroffen, um dann mit dem Zug um 7:33 Uhr 

in Richtung Garmisch-Partenkirchen zu fahren. Nach drei-

maligem Umsteigen sind wir um 16 Uhr in Garmisch angekom-

men. Am Abend haben wir uns selber Essen gekocht und 

danach Kicker gespielt oder das Fußballspiel der deutschen 

Nationalmannschaft angeschaut. Außerdem waren wir bei 

den Skisprungschanzen, auf denen 1936 die olympischen 

Winterspiele stattgefunden haben. Heute findet dort 

alljährlich ein Wettkampf der Vierschanzentournee statt. 
 

Ole Boos & Fabian Scholz 



 

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17. Juni - Aufstieg durchs Reintal 

An diesem Tag sind wir um 7:00 Uhr aufgestanden. Auf der 

12 km langen Strecke überwanden wir ca. 700 Höhenmeter 

und wanderten unter anderem durch die Partnachklamm hi-

nauf zur Reintalangerhütte. Dort angekommen spielten wir 

Activity, aßen Nudeln, besuchten während einer Nachtwan-

derung die Quelle der Partnach und übernachteten dann alle 

Matratze an Matratze in einem Gemeinschaftslager. So ging 

der erste schöne Wandertag zu Ende  . 

 
 

Julia Dahms, Annika Schrader & Dana Soyke 

 



 

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18. Juni - von der Reintalanger- zur Knorrhütte 

Wir standen auf und gingen nach kurzer Katzenwäsche mit 

eiskaltem Wasser in den Gastraum zum Frühstück. Dort gab 

es ein Buffet mit großer Auswahl. Lecker!!!! Danach wander-

ten wir los, doch schon nach kurzer Zeit wurde die Tour 

immer steiler. Nach zwei Stunden Aufstieg mit längeren 

Pausen erreichten wir endlich die Knorrhütte. Ein Teil der 

Gruppe legte sich für ein paar Stunden schlafen, ein anderer 

spielte Karten. Um 19 Uhr trafen wir uns zum Essen. Ob Nu-

deln, Linseneintopf oder Wiener mit Brot, allen schmeckte 

es. Um 21 Uhr gingen alle schlafen. Aber erst um 22 Uhr 

waren alle von uns still (bis auf vereinzelte Schnarcher ). 
 

Sophie Bonse & Victoria Schwietzer 

 



 

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

19. Juni - auf die verschneite Zugspitze 

Um 9:45 Uhr ging's dann los 

und unsere Freude war ganz groß. 

Der Weg dort hoch war recht kalt 

und Robin hat immerzu ein Liedlein gelallt. 

Oben schlugen wir uns die Bäuche voll 

und die Aussicht war echt megatoll. 

Auf der Spitze machten wir eine Laolawelle 

und hatten Spaß an dieser Stelle. 

Dabei froren uns fast die Hände und Füße ein 

und alle rannten nach Abstieg schnell wieder rein. 

Auf dem Rückweg rodelten wir viel 

denn dies war ein tolles Spiel. 

Trotzdem mussten wir aufpassen im Schnee 

denn das Rutschen gegen Steine tat schon weh. 

Zurück aßen wir noch schnell was vom Brett 

und fielen dann alle völlig KO ins Bett. 
 

Johannes Fuchs & Rebecca Klar 

 



 

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20. Juni - zurück in die Welt der Täler 

Am Montag wanderten wir 18 km von der Knorrhütte bergab 

nach Garmisch-Partenkirchen. Auf diesem Weg stiegen wir 

über 1000 Höhenmeter ab. Nachdem wir an der 

Reintalangerhütte eine Mittagspause gemacht hatten, 

wanderten wir den uns bereits vertrauten Weg wieder 

zurück. 

Als wir in Garmisch ankamen, beschlossen wir, dass wir in 

einem nahegelegenen Restaurant Abendbrot esse und Fußball 

gucken wollten. 
 

Kikolaj Käfer & Julian Sauer 

 



 

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

21. Juni - Rückfahrt nach Hause 

Nach einem langen und erholsamen Schlaf hatten wir noch 
ein bisschen Zeit für uns. Glücklich über die erfolgreiche 
Gipfelbesteigung machten wir uns auf den Weg in die Stadt, 
in der es viele Souvenirs zu kaufen gab - unter anderem T-
Shirts, von denen wir alle 15 jetzt eines besitzen. Nach der 
„Shoppingtour“ ging es dann zum Bahnhof. Dort wartete 
bereits der Zug nach München auf uns. Alle freuten sich 
schon auf zu Hause. Während der Zugfahrt hatten wir sehr 
viel Spaß, lachten viel miteinander und hatten einen guten 
Abschluss. Die Fahrt in die Alpen war ein einmaliges 
Erlebnis, welches wir genossen haben und ein Leben lang 
nicht mehr vergessen werden. Es war einfach unglaublich! 
 

Lukas Schrader & Robin Wimmer 
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